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Das Kompromiss
Von unſerm Berliner Mitarbeiter

W Berlin 5 März
Dem Hangen und Bangen in ſchwebender Pein hat die

e nztommiſſion am Donnerstag endlich ein Ende gemacht
Fina ſie mit großer Mehrheit das im ſtillen Kämmerlein
ind ſtbeitete Kompromiß über die Beſitzſteuer an
a Die freiſinnige Fraktionsgemein
a aft hatte nachdem ſie in früheren Sitzungen zu keinem
Beſchluß gekommen war endlich am Mittwoch abend ſich
leichfalls wenn auch nur vorläufig für das von den

Ibrigen Blockparteien bereits akzeptierte Kompromiß ent
ſchieden Aber nicht bloß die Blockparteien ſtimmten für
den Permittelungsvorſchlag ſondern auch der größere Teil
des Zentrums erklärte ſich mit ihm einverſtanden So

ſchmolz die Oppoſition auf 7 Stimmen zuſammen während
ſich 21 Stimmen für das Kompromiß entſchieden Das iſt

ein ſehr ſtattliches Ergebnis das der Diplomatie der vier
Urheber des Vorſchlages eine gewiſſe Anerkennung ſichert

Denn nicht bloß die Meinungsverſchiedenheiten innerhalb
der Parteien mußten ausgeglichen werden ſondern das
gompromiß mußte eine Form erhalten die es auch den ver
bündeten Regierungen wie den Einzelſtaaten ſchmackhaft
machte Jn letzterer Beziehung ſind freilich die Dinge noch
nicht völlig geklärt da ſowohl der Reichsſchatzſekretär Sydow
wie der Vertreter Bayerns ihre Zuſtimmung ſich noch vor
behielten Aber ſchon daß ſie das Kompromiß nicht für un
annehmbar erklärten läßt darauf ſchließen daß ſie ſich zu
letzt mit ihm abfinden werden Ebenſo iſt kaum zu beſorgen
daß das Kompromiß ſchließlich im Plenum des Reichstages
ſcheitern könnte Denn wenn es auch in der nächſten Zeit
an Proteſten nicht fehlen wird ſo müſſen ſich doch die Block
parteien ſagen daß etwas Beſſeres das auf eine Mehrheit
rechnen darf kaum gefunden werden wird Damit iſt die
Reichsfinanzreform über den ſchlimmſten Berg hinweg Die
Konſumſteuern dürften ſich jetzt verhältnismäßig raſch er
ledigen laſſen Das Kompromiß hat natürlich die Schwä
chen aller Entwürfe bei denen der Verſuch gemacht wird
Meinungsverſchiedenheiten auszugleichen und mit einander
zu verarbeiten Es iſt nicht recht Fiſch und iſt nicht
recht Fleiſch eine direkte Reichsſteuer für welche das

Reich nur einige Richtlinien angibt während es die Aus
führung im übrigen den Einzelſtaaten überläßt Eine
Steuer die quotiſiert iſt ohne daß der Reichstag ſie über

den Betrag von 100 Millionen hinaus erhöhen könnte Ein
Gelegenheitsgeſetz das doch in Verbindung zur Verfaſſung
geſetzt und damit gegen jede Umgeſtaltung verankert wird
Die Bundesſtaaten bringen zweifellos ein Opfer indem ſie
zu den Reichslaſten jährlich 100 Millionen beiſteuern aber
ſie kaufen ſich zugleich von jeder weiteren Belaſtung des
Einkommens und Vermögens durch das Reich los Eben aus
dieſem Grunde bindet der Reichstag auch ſein Budgetrecht
den Einzelſtaaten gegenüber Wenn wieder Not an Mann
iſt dann bleiben nur noch indirekte Steuern übrig um das

J Gleichgewicht im Budget herzuſtellen Aber alle Bedenken
müſſen ſchließlich gegenüber der Erwägung zurücktreten daß
eben beſſere Bedingungen nicht zu haben waren und daß

immerhin von dem Mehrbedarf des Reiches 100 Millionen
auf Veſitz Einkommen und eventuell Erbſchaften über
nommen werden Fürſt Bülow hat jedenfalls wieder ge

daß er um einen Ausweg nie verlegen iſt

Die Besitzsteuer
die Srrt d J ariſen der Steuerkommiſſion ſchreibt

die g rer Stellungnahme hat ſich nach eingehenden Beratungen
weil nach In ige Fraktions gemeinſchaft entſchloſſen
zurzeit ge e der Sache der in dieſem Antrag gewieſene Weg
ausreichende er einzig noch gangbare erſcheint um zum Ziele der

gelange Doſteuerung des Veſitzes für die Zwecke des Reiches
en per Die Nachlaßſteuer iſt in der Kommiſſion mit

9 Stim rn 6 Stimmen die Vermögensſteuer mit allen gegen
ten wie abgelehnt worden Die Freiſinnigen hal
worden t wiederholt mit Beſtimmtheit erklärt
ſich vor u an der Nachlaßſteuer feſt und behalten
auf den u a Wener Gelegenheit auf die Regierungsvorlage oder
haus der b er Kommiſſion ebenfalls abgelehnten Plan des Aus
Einſtweile eſtehenden Erb ſchaftsſteu er zurückzukommen
Forderun n aber muß mit der Tatſache der Ablehnung dieſer

ie dine hnet werden
gekommen reiſinnige Fraktionsgemeinſchaft iſt zu dem Entſchluß
weitere R en jetzt eingebrachten Antrag als eine Grundlage für

iſt u ndlungen vorläufig anzunehmen Dieſe Stellung
nſeres Erachtens wohl begründet Jn dem neuen An

inniger Seit Einwendungen berückſichtigt worden die von frei
re e gegen die früheren Anträge in der Kommiſſion er

don den früh Der jetzt vereinbarte Entwurf unterſcheidet ſich
ür ſich alle eren Vorſchlägen zunächſt darin daß die Beſitzſteuer

atri als Reichs abgabe geſtaltet und nicht mit
kula iträ ikularbeiträ gen verquickt wird Die Matri
bunde ge bleiben beſtehen und werden in ihrer Höhe nicht
waale An e der bewegliche Faktor bleibt auf den nach
e aus konſtitutionellen Gründen im Reichs

nicht verzichtet werden kann Der frühere Antrag

oder Erbſchaft aufzubringen

Gamp wollte zunächſt ein Proviſorium ſchaffen und auf die ſpätere
Vorlegung des definitiven Geſetzentwurfes vertröſten Jetzt wird
ſogleich eine einheitliche und definitive Regelung
getroffen die mit dem Tage der Verkündigung des Geſetzes in
Kraft tritt Die Hauptforderung der Freiſinnigen daß Bürgſchaft
gegeben wird für eine im Sinne der Reichsgeſetzgebung liegende
Geſtaltung der Beſitzſteuer in den Einzelſtaaten hat in der Haupt
ſache ausreichende Erfüllung gefunden Die Vorſchrift des Reichs
geſetzes zwingt die Bundesſtaaten den auf ſie entfallenden Betrag
durch allgemeine Steuern auf Einkommen Vermögen

Die neue Faſſung verhindert daß
Sonderſteuern die einen Teil des Beſitzes einſeitig be
laſten in den Einzelſtaaten geſchaffen werden Wie in der Kom
miſſion ausgeführt iſt genügen die im S A4 getroffenen Beſtim
mungen insbeſondere die für die Heranziehung des Einkommens
geſetzte Grenze von 3000 Mark den Freiſinnigen noch nicht Sie
werden beſtrebt ſein in der zweiten Leſung noch weitergehende
Beſtimmungen insbeſondere die Freilaſſung des Arbeitsein
kom mens bis zu einem beſtimmten Betrage durchzuſetzen

Wie nicht anders zu erwarten war haben die Vertreter der
Regierungen im jetzigen Zeitpunkt keine beſtimmte Erklärung
abgegeben ſondern dem Bundesrat die Stellungnahme vorbehalten
Wenn in der zweiten Leſung der Kommiſſion erklärt wird was
nicht ausgeſchloſſen iſt daß der Bundesrat auf die jetzt
vereinbarte Regelung nicht eingehen kann wenn
ſich alſo herausſtellt daß auch der jetzt eingeſchlagene Weg der
Regierung aus ſtaatsrechtlichen Gründen nicht gangbar erſcheint
ſo wird damit die Nachlaßſteuer mit Notwendigkeit erneut
auf die Tagesordnung geſetzt

Wir müſſen ganz offen geſtehen Es wäre ein Ziel
aufs innigſte zu wünſchen wenn die verbündeten Regie

rungen den in dem Schlußſatz des vorſtehenden Artikels der
Freiſinnigen Zeitung bezeichneten Gedanken Ausdruck

verleihen und die in der Steuerkommiſſion vorgeſchlagene
Regelung ablehnen wollten Zugegeben Es iſt

um mit Goethe zu ſprechen ſo ſchwer den falſchen Weg zu
meiden vor allem bei Steuervorſchlägen es ſei denn
daß wie der Abg Träger am Sonntag hier mit guter
Jronie bemerkte die Steuer des Anderen endlich ent
deckt und akzeptiert werden könnte aber wir glauben der
Weg auf dem man urſprünglich war und der zur
Nachlaßſteuer führte wäre doch der Richtigere ge
weſen

Die Zustimmung der Regierungen sicher
Wie in parlamentariſchen Kreiſen verſichert

wird iſt die Zuſtimmung der verbündeten Regierungen zu
dem geſtern angenommenen Steuerantrag der Kompromiß
parteien ſicher Der Reichsſchatzſekretär hat eine zuſtim
mende Erklärung zunächſt nie abgeben können da natur
gemäß die verbündeten Regierungen eine Entſcheidung erſt
treffen können wenn Beſchlüſſe des Reichstages reſp einer
Kommiſſion vorliegen Man glaubt auch in parlamen
tariſchen Kreiſen daß die Vorbehaltserklä
rungen der Parteien nur taktiſche Beweggründe haben
und der Antrag auch in zweiter Leſung Annahme finden
wird

r ladeDeutsches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Prinz Bernhard zur Lippe der Bruder des regie
renden Fürſten Leopold von Lippe Detmold wurde am Donners
tag mit der Freiin v Cramm TDriburg jetziger Gräfin
zu Bieſterfeld in der evangeliſchen Kirche zu Oelber am weißen
Wege durch einen reformierten Geiſtlichen aus Bielefeld getraut
Prinz Bernhard wird in den Kolonialdienſt übertreten

Jena 5 März Der Univerſitätskurator Wirkl Geh
Rat v Eggeling hat ſein Abſchiedsgeſuch eingereicht

Hinzpeter der Kaiſer und Bismarck
Ueber den Einfluß des verſtorbenen Geheimrats Hinz

peter auf unſeren Kaiſer wird dem Hannoverſchen Courier
u a geſchrieben

Es haben uns die ſchriftlichen Aufzeichnungen des An
gehörigen einer mit Hinzpeter befreundeten oder wenigſtens
ſehr gut bekannten Familie vorgelegen der noch ein paar
Jahre vor Hinzpeter aus dem Leben geſchieden iſt Da
nach iſt es uns zweifellos daß namentlich
Hinzpeter in das empfängliche Gemüt unſeres Kaiſers die Jdee eines ſcharf ausge
prägten Gottesgnadentums des perſönlichen
Regiments gepflanzt hat die vor wenigen Monaten zu einer
ſo empfindlichen Kataſtrophe führen ſollte Von dieſem
Standpunkte aus der ſeiner innerſten Ueberzeugung ent
ſprach konnte er auch Bismarck gegenüber nur die Stellung
einnehmen von der bereits zutreffend erzählt wurde Dabei
war er alles eher als ein eigentlicher Gegner Bismarcks im
Gegenteil er ſchätzte die Staatsweisheit des eiſernen Kanz
lers überaus hoch Eine großzügige Auffaſſung aber war
dem ſehr tüchtigen Philologen jederzeit fremd geblieben
Und er lebte in ſolcher Unkenntnis der innerſten Natur Bis
marcks daß er es ſich ganz hübſch vorſtellte daß Bismarck ſich
auf die Rolle eines unbeamteten oftmals zu Rate gezogenen
Privatmannes zurückziehen ſollte da er ein gemeinſames
Arbeiten ſeines kaiſerlichen Schülers mit dem großen Kanz
ler nicht mehr für möglich hielt Von dieſem Standpunkte
aus ſind auch alle die ernſt gemeinten Verſuche Hinzpeters

zu verſtehen zwiſchen dem Kaiſer und Bismarck auf jener
Grundlage eine Ausſöhnung herbeizuführen Aus jener Zeit
ſtammt aber auch das Wort des verabſchiedeten Kanzlers
für einen Hinzpeter Rumero zwei halte er
ſich denn doch zu gut Es liegen auch Anhaltspunkte
vor die darauf ſchließen laſſen daß Bismarck ſchon geraume
Zeit vor ſeiner Entlaſſung den geheimen Einfluß Hinzpeters
ſehr ungern geſehen hat Wenigſtens wurde damals be
ſtimmt angenommen daß ſich auf Hinzpeter das bittere Wort
bezog das Bismarck Ende der achtziger Jahre zu einem ihm
vorgeſtellten ſüddeutſchen Gymnaſiallehrer ſprach Was
wollen Sie denn mit der Stellung Jhres Berufes unzu
frieden ſein heutzutage da wir von Philologen das Reich
regiert ſehen 2

Die Neubeſetzung des Kultusmin ſteriums
verſchoben

z Wie die Berliner Univerſal Korreſpondenz von gut
unterrichteter Seite hört hat ſich Fürſt Bülow ent
ſchloſſen den Wechſel im Kultusminiſterium nicht früher ein
treten zu laſſen ehe die parlamentariſche Entſcheidung über
die Reichsfinanzreform gefallen iſt Darauf iſt es auch
zurückzuführen daß kürzlich ein zweites Abſchiedsgeſuch
Dr Holles abgelehnt wurde trotzdem mit der Möglichkeit
daß der kranke Miniſter wieder in ſein Amt zurückkehrt
ſchon ſeit längerer Zeit nicht mehr gerechnet wird

Vorausſichtlich dürfte Dr Holle in abſehbarer Zeit über
haupt nicht nach Berlin zurückkehren Seine Aerzte haben
ſich dafür ausgeſprochen daß er 2 bis 3 Jahre ausſchließlich
im Süden verweile und dort fern von allen Geſchäften ſich
nur der Wiederherſtellung ſeiner arg zerrütteten Geſundheit
widme Mit ſeinem vollſtändigen Ausſcheiden aus dem
Stagatsdienſt muß daher gerechnet werden

Der Streit um die Reichstagsbilder
iſt nun entſchieden Profeſſor Angelo Jank hat das be
dungene Honorar erhalten und ſich einverſtanden er
klärt daß die Bilder nicht im großen Sitzungsſaal ſondern
in einem anderen Raume des Reichstagesaufgehängt werden Profeſſor Jank wird perſönlich
nach Berlin fahren und etwa notwendige Abänderungen
an den Bildern vornehmen

Zur Beſetzung des Poſener Biſchofsſtuhles
m Aus Rom wird uns gemeldet
Der erſte Legationsrat der preußiſchen Geſandtſchaft

beim päpſtlichen Stuhle Diego von Bergen trifft dem
nächſt zu einem längeren Aufenthalte in Berlin ein Wie
verlautet iſt er der Ueberbringer neuer Vorſchläge des Vati
kans zur Neubeſetzung des ſeit dem Tode Stablewskis ver
waiſten Biſchofsſtuhls zu Poſen Der Vatikan zeigt in den
letzten Monaten das größte Jntereſſe die ſchwebende Frage
im Einverſtändnis mit der preußiſchen Regierung zu löſen

Gegen den Branntweinſteuer Geſehzentwurf
Aus München wird gemeldet Jn ſüddeutſchen Brennerei

kreiſen ruft der neue Branntweinſteuergeſetzentwurf große Be
denken und Beſtürzung hervor da man befürchtet daß durch
denſelben wiederum die land wirtſchaftlichen Brennereien in
Bayern Württemberg und Baden ſchwer betroffen werden
Man hofft in dieſen Kreiſen ſicher daß die ſüddeutſchen Ab
geordneten aller Fraktionen aus dieſem Grunde dem Geſetz
entwurf ihre Zuſtimmung verſagen werden und der Reichs
tag den Kommiſſionsentwurf fallen läßt und auf den Mono
polentwurf zurückkommt

Beſuch in London
Aus Berlin wird gemeldet Die Stadtverordneten Ver

ſammlung genehmigte ohne Debatte einſtimmig den An
trag des Magiſtrats die Einladung des Lordmayors
von London zum Beſuch der ſtädtiſchen Behörden Londons
anzunehmen Ferner wurde ſeitens der Verſammlung ein
Betrag von 10000 Mk für die Notleidenden im Ueber
ſchwemmungsgebiet der Altmark bewilligt

Geſellſchaft für ſoziale Reform
Aus Frankfurt a 4 März wird uns geſchrieben
Die Geſellſchaft für Soziale Reform hat heute unter

zahlreicher Beteiligung von Sozialpolitikern Univerſitäts
lehrern Parlamentariern des Reichstages und der Landtage
der Einzelſtaaten Verſicherungstechnikern Leitern von Ve
rufsorganiſationen u a die Beratungen ihrer diesjährigen
4 Generalverſammlung begonnen Die Verhandlungen
ſtehen wie immer unter der Leitung des Vorſitzenden des
Vorſtandes der Geſellſchaft Staatsminiſters a D Dr
Frhrn v Berlepſch Die vorbereitenden Arbeiten für
die Tagung hatte ein lokales Komitee unter Profeſſor
Dr Stein Frankfurt übernommen Heute tagte ledig
lich der Ausſchuß der Geſellſchaft in der Akademie für Sozial
und Handelswiſſenſchaften und beſprach interne Angelegen
heiten Nachher fand in den Räumen des Kaufmänniſchen
Vereins eine geſellige Vereinigung ſtatt an der auch zahl
reiche Damen teilnahmen Das Hauptintereſſe an den Ver
handlungen konzentriert ſich auf die beiden Hauptthemata
die zur Erörterung gelangen ſollen Zunächſt wird Reichs
tagsabgeordneter Dr Potthoff über Das Recht der Privat
beamten referieren Der Referent der Syndikus des

h



Deutſchen Werkmeiſterverbandes iſt hat die Frage des
Privatbeamtenrechts ſchon verſchiedentlich im Reichstage
angeſchnitten und auch in Veröffentlichungen ein einheit
liches Recht für alle Privatbeamten verlangt Man er
wartet über das Thema eine ausgedehnte Diskuſſion ſodaß
für die Beſprechung ein ganzer Tag in Ausſicht genommen
iſt Das zweite Hauptthema der Generalverſammlung
bildet die Frage der Penſionsverſicherung der Privat
beamten über die Dr E Cahn Frankfurt a referieren
wird Jn anbetracht der Wichtigkeit der beiden Fragen iſt
davon Abſtand genommen worden noch weitere Punkte auf
die Tagesordnung zu ſetzen ſodaß ſich die Generalverſamm
lung dann nur noch mit Erledigung geſchäftlicher Angelegen
heiten zu beſchäftigen haben wird Man hatte mit
Sicherheit auf das Erſcheinen des Staatsſekretärs a D
Grafen Poſadowsky zu den Verhandlungen gerechnet
doch iſt deſſen Beteiligung wieder zweifelhaft geworden
Wir werden über die weiteren Verhandlungen berichten

Parteinachrichten
Bayreuth 5 März Der hieſige jungliberale Verein

faßte eine Reſolution die das Verhalten der National
liberalen von Bingen Alzey aufs ſchärfſte mißbilligt

Heer und Flotte
Das Linienſchiff Deutſchland mit dem Kaiſer an Bord

iſt mit den Begleitſchiffen Donnerstag kurz nach 2 Uhr in Helgo
land eingetroffen Das Wetter iſt ſchön Der Kaiſer Prinz Hein
rich und Gefolge landeten um 2 Uhr nachmittags an der Marine
mole Sie beſichtigten zunächſt die Hafenbauten über die Marine
Baurat Eckhardt Vortrag hielt Nach einer Fahrt durch den
Tunnel ins Oberland und einer Beſichtigung der Felſenſchutzbauten
wurde beim Kommandanten der Jnſel Kontreadmiral Emsmann
ein halbſtündiger Aufenthalt genommen Gegen 5 Uhr erfolgte
die Rückkehr auf das Linienſchiff Deutſchland

Ausland
Der Amtsantritt des Präſidenten Taft

Am 4 März mittags wurde in Waſhington die feierliche
Amtseinführung des neuen Präſidenten der Vereinigten
Staaten vollzogen Jn Gegenwart ſeines Freundes und Vor
gängers Theodore Rooſevelt empfing William Ho
ward Taft die Würde der Präſidentſchaft Aus dem hiſto
riſchen Regierungsſitz der Union wird über den Hergang der
Zeremonie wie folgt berichtet

Waſhington 4 März Die Zeremonie der Amtseinfüh
rung ging infolge des Schneeſturmes im Senatsſaale vor
ſich Die Parade hat trotz der Ungunſt des Wetters ſtatt
gefunden Oberrichter Fuller vom Oberbundesgericht nahm
dem Präſidenten den Eid ab Taft wiederholte die Eides
formel mit lauter Stimme und küßte die ihm entgegen
gehaltene Bibel Alsdann nahm der Präſident die Glück
wünſche der Nächſtſtehenden zuerſt die Fullers und Rooſe
velts entgegen Hierauf hielt er ſeine Antrittsrede in der
er u a folgendes ausführte

Die Aufgabe einer Antrittsrede iſt es die hauptfſächlichſten
Umriſſe derjenigen Politik zu geben von der die neue Regierung
geleitet ſein wird Jch habe die Ehre gehabt einer der Ratgeber
meines ausgezeichneten Vorgängers geweſen zu ſein
und habe als ſolcher für die von ihm eingeleiteten Reformen ge
wirkt Jch würde mir ſelbſt untreu ſein wenn ich die

Durchführung der Rooſeveltſchen Reformen
nicht für das bedeutendſte Merkmal meiner Verwaltung halten
würde Dieſe Reformen waren darauf gerichtet die Zielloſigkeit
und die Zügelloſigkeit und den Mißbrauch der Macht ſeitens der
großen Kapitalsaſſoziationen zu unterdrücken Die
Maßnahmen meines Vorgängers die auch von der Geſetzgebung
gutgeheißen wurden haben jenem verderblichen das Volk beun
ruhigenden Verfahren Halt geboten und in den betreffenden ge
ſchäftlichen Kreiſen eine größere Beachtung des beſtehenden Ge
ſetzes bewirkt

Eine Angelegenheit von höchſt dringlicher Bedeutung iſt die
Reviſion des Zolltarifs

Die Zölle ſollten fo beſchaffen ſein daß ſie jeglicher Arbeit ſei es
auf dem Felde im Bergwerk oder in der Fabrik einen Tariſſchutz
gewähren der dem Unterſchiede zwiſchen den Erzeugungskoſten des
Auslandes und denen des Jnlandes gleichkommt Es ſoll aber
auch Vorſorge getroffen ſein dafür daß ein höherer oder der
Maximaltarif gegen jene Länder in Anwendung kommen ſoll deren
Handelspolitik uns gegenüber gerechterweiſe eine ſolche Unter
ſcheidung erfordert

Da infolge der geſchäftlichen Depreſſion die Ausgaben für das
laufende Fiskaljahr um hundert Millionen Dollar größer ſein
werden als die Einnahmen muß bei der Feſtſtellung der Tarifſätze
an die Sicherung einer hinreichenden Einnahmequelle ge
dacht werden Sollten die Einfuhrzölle nicht genügen müſſen neue
Steuern angenommen werden und ich empfehle eine

Atelier für moderne Raumkunst

Erötfnun

abgeſtufte Erbſchaftsſteuer

die eine im Prinzip gerechte ſicher und leicht zu erhebende
Steuer iſt g

Es gibt ferner unbedingt notwendige Ausgaben falls unſer
Land ſeine Stellung unter den Nationen der Erde behaupten will
Wir ſollten

eine Armee
beſitzen die ſo organiſiert iſt daß ſie im Falle der Not gemeinſam
mit der nationalen Miliz zu einer Streitmacht ſich erweitern kann
die genügt um jedem wahrſcheinlichen Einfall von auswärts
Widerſtand zu leiſten Eine ſtarke Flotte iſt der beſte Be
wahrer unſeres Friedens mit den anderen Nationen und das beſte
Mittel unſeren Rechten der Verteidigung unſerer Jntereſſen und
der Geltendmachung unſeres Einfluſſes auf die internationalen
Angelegenheiten Achtung zu verſchaffen

Unſere internationale Politik ſoll immer dem
Frieden dienen Wir ſind für die Schiedsgerichtsverträge aber
wir wären törichte Jdealiſten wenn wir nicht anerkennen wür
den daß gegenüber einer Welt in Waffen auch wir in
der Lage ſein müſſen unſere Rechte mit ſtarker Hand geltend zu
machen Was

die Zulaſſung aſiatiſcher Einwanderer
die ſich mit unſerer Bevölkerung nicht vermiſchen können betrifft
iſt dieſe Frage notwendig Gegenſtand von Verbotsklauſeln in
unſeren Verträgen und Geſetzen geweſen oder einer adminiſtrativen
Regelung auf Grund diplomatiſcher Unterhandlungen unterworfen
worden Wir müſſen jede Vorſichtsmaßregel treffen um Aus
brüche des Raſſenhaſſes unſeres Volkes zu verhin
dern oder wenn dies nicht möglich iſt zu beſtrafen

Jn ſeinen weiteren Ausführungen beſprach Taft die
Lage auf den Philippinnen und die Negerfrage wobei er
betonte daß er perſönlich nicht das leiſeſte Raſſenvorurteil
kenne Schließlich beleuchtete der Präſident die Arbeiter
frage und ſchloß ſeine Rede mit folgenden Worten

Jndem ich ſo eine Ueberſicht der Fragen gegeben
habe die wahrſcheinlich während meiner Amtszeit
vorkommen werden erbitte ich die Sympathie und
Unterſtützung meiner Mitbürger und rufe die Hilfe
des Allmächtigen zur Erfüllung meiner verantwor
tungsvollen Pflichten an

Die Zuſammenſetzung des neuen Kabinetts der Union
iſt endgültig folgende Staatsſekretär Philander C Knox
Schatzamtsſekretär Franklin Mac Veagh Krieg Jacob M
Dickinſon Chef des Juſtizdepartements George W Wickers
ham Generalpoſtmeiſter Frank H Hitchcock Marine George
von Lengerke Meyer Jnneres Richard A Ballinger Acker
bau James Wilſon Handel und Arbeit Charles Nagel

Serbien auf dem Rückzug

Die heutige Lage des ſerbiſch öſterreichiſchen Konflikts
wird charakteriſiert durch einen Regen von friedlichen Ver
ſicherungen wie man ſie wenn auch nicht in ſolcher An
zahl ſo doch in der gleichen Färbung im Laufe der gegen
wärtigen Kriſe mehrfach vernahm Jmmerhin möglich daß
man in Belgrad einſieht daß die Geduld der Mächte nahezu
erſchöpft iſt und ſich zur Einhaltung der Verſprechungen ent
ſchließt Wahrſcheinlich war es nicht aber möglich Wie
auch die Dinge ſich geſtalten mögen eine Tatſache bleibt be
ſtehen Das ſerbiſche Heldenvolk hat es verſtanden nicht
nur den öſterreichiſchen Nachbar ſondern ganz Europa
monatelang in Aufregung und Unruhe zu erhalten Als
Belohnung dafür verlangt es jetzt wirtſchaftliche und
territoriale Vergünſtigungen Ob es ſie erhält Wahr
ſcheinlich nicht aber immerhin möglich

Die Lage in Belgrad
iſt ziemlich unverändert Einerſeits wird von den friedlichenAbſichten der Regierung berichtet andererſeits von immer

neuen Vorbereitungen für den Krieg Telegramme äußern
ſich hierzu wie folgt J

Wien 5 März Jm Auswärtigen Amt ſind Nachrichten
über neuerliche ſerbiſche Truppenverſchiebungen eingelaufen
die wenig zu den übrigen Meldungen paſſen Jn der Be
urteilung der Lage will man ſich hierdurch jedoch nicht be
einfluſſen laſſen

Belgrad 5 März Die Antwort die die Regierung auf
die Vorſtellungen der Großmächte erteilt wird noch geheim
gehalten Man befürchtet daß der politiſche Rückzug den
Serbien antritt zu unliebſamen Demonſtrationen führen
werde Einſtweilen dauern die militäriſchen Vorbereitungen
ungeſchwächt fort Fortgeſetzt gehen Kavallerie Jnfanterie
und Artillerie nach der Grenze ab Die Analyſierung der
Antwortnote Serbiens die der franzöſiſche Geſchäftsträger an
die Pariſer Regierung geſandt hat erklärt daß Serbien
nicht hoffe daß die Annexion Bosniens und der Herzegowina
einen öſterreichiſch ſerbiſchen Konflikt herbeiführen könnte

Möbelfabrik

Die ſerbiſche Regierung habe den Wunſch daß die Annexion

Inh F Krumbein x W Knökel

und Innendekoration
Fabrik und Verkaufslager Kl Ulriehstre 36 à und b

der neuen Ausstellung Poststrasse 3

nicht weiter den Gegenſtand eines Mißver
Wenn die Mächte der Anſicht ſind daß die Anne
öſterreichiſche oder nur türkiſche Frage ſei ſo v
ſich Serbien nichts zu verlangen Jn dieſem an ittet
es nicht auf territoriale Anſprüche und auch nicht r

ſtändniſ

rion

ſchaftliche Konzeſſionen beſtehen wirt
Belgrad 5 März Die ſerbiſche Regiwortete die ruſſiſche Note mit der Erklärung un beant

freundſchaftlichen Ratſchlägen der ruſſiſchen Regie ſie den
leiſten würde inſofern dieſelben den ſerbiſchen Folg
entſprechen Die ſerbiſche Regierung betracht tereſſenoch die bosniſche Frage als eine europäiſche et wirt Reg

gleich nach erfolgter Annexion Bosniens und e ſie dieder Herzeg

wina bekundet hat gDie Verbindung Serbiens mit dem Meere
der hauptſächliche Punkt im Programm der ſerbiſch n
rungen wird vielleicht wie das folgende Tele Gorde
richtet noch auf einem anderen Wege als durch San be

Erwägung gezogen osnien
Paris 4 März Frankreich Rußland und E

möchten der Wiener Entſchließung durch ander land
Serbien zugedachte Benefizien derzeit nicht e deitige
Jmmerhin wird wie man in Regierungskreiſen venteen
mit der Möglichkeit des Zurückkommens auf eine älter Hert
bination gerechnet Die Türkei beabſichtigt nämligz en

ren rer den Saändſ linNovibazar zu führen und zeigt ſich angeblich nichgeneigt auf dieſer Straße gegen einen noch g dern ad
Pakt auch Serbien und Montenegro fret r üden
kehren zu laſſen allerdings mit dem ausdrücklichen
behalt daß dieſer Nachbarverkehr ein rein me er
ti ler ſein und bleiben müßte Jn Petersburg wäre An
dieſem Vorhaben ſehr geneigt doch verhält man ſich war
dort zuwartend weil man die Wiener Regiern
der dieſes Projekt abſolut unangenehm wäre nicht ng
xitig beſtimmen möchte In Belgrad dagegen wird ſt vor
Jdee Stimmung gemacht und man weiß hier ſehr genagt di
es eben die Hoffnung auf Benutzung jener Sandſchahſtr J
iſt die den hier angelangten Entwurf der ſerbiſchen z
inſpirierte

Der ſerbiſch bosniſche Grenzzwiſchenfall
wird noch laut folgender Depeſche ſein Nachſpiel haben

Wien 4 März Die öſterreichiſchungariſche Regierhat den Geſandten in Belgrad Grafen e angewie
ernſte Vorſtellungen wegen der gtrigen Zwiſchen
fälle bei Srebrenica und Zwornik zu erheben Oeſterreih
Ungarn fordert für die Hinterbliebenen des
ſerbiſchen Drina Ufer aus erſchoſſenen Gendarmeriepoſten
führers Kowatſchewitſch eine ſeinen Privatverhält
niſſen entſprechende Geldentſchädigung

Revolutionäre Umtriebe in Petersburger Kaſernen

Wie aus h wird wurden dort zahlreiche
Hausſuchungen und Verhaftungen vorgenommen die teiſ
weiſe auf die Agitation der revolutionären Organiſation
unter den Soldaten zurückzuführen find Jn den letzten
Tagen wurden die Kaſernen der Petersburger Gatrde
regimenter mit einer großen Anzahl Proklamationen über
ſchwemmt die in ganzen Waggonladungen aus Finnland
eingeführt wurden Alle Anſtrengungen der Polizei den
eigentlichen Schuldigen zu faſſen ſind bisher erfolglos ge
blieben obgleich viele Verhaftungen vorgenommen ja ſogar
Spuren einer neuen revolutionären Organiſation entdeckt
wurden

Provinzial Nachrichten

Die UAeberschwemmungen in der Altmark
Keine Kleidungsſtücke mehr ſenden

Es ſind ſo viele Kleidungsſtücke und Wäſchegegenſtände für
die Ueberſchwemmten in Oſterburg eingegangen daß eine neue
Zuſendung derartiger Sachen dorthin vorläufig nicht notwendig
erſcheint Nach dem völligen Ablaufen des Waſſers wird aber
noch manches davon gebraucht werden es empfiehlt ſich alſo die
den Ueberſchwemmten noch zugedachten Sachen dieſer Art bis de
hin zurückzubehalten

Für die Ueberſchwemmten in der Altmark gingen uns von
R E Weiſe Weiſe Monski 100 Mark zu die wir dem Van
hauſe Reinhold Steckner überwieſen haben

ei jedermar imnis den Teint geſunVerraten 3 Perhet ehe Waſchungen 4
Myrrholinſeife werden Sie überzeugen daß es für die Geſun
heits und Schönheitspflege der Haut keine beſſere Toiletteſeife J r
denn ſie enthält das von der Myrrholin Geſellſchaft in den Verked
gebrachte Myrrholin mit anerkannter und bewährter S
wirkung auf die Haut
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Dank an die Stadt Magdeburg

burg h März Der Magiſtrat der Stadt
edrich Spielhagen folgenden aus Charerhielt Frieſtrahe 165 datierten Brief

ſptieſtor An die Stadt Magdeburg
z 5 des Herrn Oberbürgermeiſters Lentze
abe es immer für ein beſonderes Glück erachtet daß ich

deburg geboren bin der altehrwürdigen Stadt in deren
in Mag aren Nähe ſchon meine Vorfahren ſeit Menſchengedenken
unmitte ad gehauſt haben ſo daß ich in ganz eigentlichen Sinne

d des Landes und der Stadt bin Jetzt erweiſt man mir
ichnung an dem Hauſe wo ich geboren wurde ein Wahr

zu befeſtigen das die Stätte kündet wo einſtmals meine
ſtand ch bin ſtolz darauf wie darüber daß man bereits

ren eine Straße nach meinem Namen genannt hat Es
vor vertfältig mehr als ich mir jemals habe träumen laſſen
iſt v danke ich der Stadt und Jhnen Herr Oberbürgermeiſter

cerührtem Herzen daß Sie die Feier meines 80 Geburtstages
mit Sberreicher Weiſe verſchönt haben
in ſo eit der Vaterſtadt Heil dem Vaterlande

9 gez Friedrich Spielhagen
Zur Ablöſung von Reallaſten

cau 3 März Auf Einladung des Paſtors v Wodtke
tten ſich hier am Montag zahlreiche Mitglieder der Gemeinden

Veen Weſenitz Pritſchöna und Forenſen der Gemeinden
Faßnit und Burgliebenau zu einer Verſammlung eingefunden

der Regierungsrat Wenning aus Halle über Ablöſung
m n Realabgaben an die geiſtlichen und die SchulJnſtitute
u ehende Erläuterungen gab Der Vortragende führte folgendes
eing Die Ablöſung kann auf zweifache Art geſchehen einmal durch

pitaliſierung des Jahreswertes der Abgaben und
ferner durch zeitliche Rentenzahlung Jm erſten Falle
t der 2s5fache Jahreswert als Kapital zu zahlen im zweiten eine
4tzprozentige Rente dieſes Kapitals in vierteljährigen Raten zu
entrichten und zwar auf eine Zeitdauer von 56 Jahren und einem
Monat indem durch das Prozent die Amortiſation erfolgen
ſoll Bei der jetzt hier noch beſtehenden Abgabenzahlung iſt da

ſich um eine Rappenrent e handelt der jährliche Martini
preis des Roggens maßgebend Bei der Ablöſung nun iſt der
jährige Durchſchnittspreis maßgebend indem jedoch die zwei
teuerſten und zwei billigſten Preisjahre wegfallen Hieraus er
hellt daß bei der Ablöſung die Jnſtitute nicht beſſer wegkommen
da vorausſichtlich auch die Getreidepreiſe nicht ſinken werden Die
Stelleninhaber der Jnſtitute erhalten die entſprechenden Zinſen
nicht etwa das Kapital Die Ablöſungsanträge müſſen von jeder
Gemeinde geſchehen Die Löſchungen im Grundbuche erwirkt Re
gierungsrat Wenning laut eines aufgenommenen Rezeſſes die
döſchungskoſten tragen zur Hälfte die Ablöſer zur anderen Hälfte
die Jnſtitute inſofern ein Fonds hierzu vorhanden iſt Die klaren
Auseinanderſetzungen des Vortragenden waren ſo durchſchlagend
daß die meiſten Anweſenden die vom Herrn Aſſeſſor Sänger ange
fertigten Protokolle auf Ablöſung unterzeichneten
Termin wird noch anberaumt

Elektriſierung einer Bahn
Braunſchweig 5 März Eine Sitzung des Aufſichtsrats

der Braunſchweiog Schöninger Eiſonbahngeſelſſchaft hat das
Projekt der Elektriſierung der Bahn der Verſorgung der
herzoglichen Saline in Schöningen und der Stadt Schöningen
ſowie der anliegenden Ortſchaften mit Licht und Kraft end
gültig genehmigt

F Gerbſtedt 4 März 200 Mark Belohnung
ſichert die Direktion der Halle Hettſtedter Eiſenbahn dem
jenigen zu der den Dynamit Attentäter zur Anzeige bringt
Mitteilungen ſind an die Staatsanwaltſchaft zu Halle oder
an das Amtsgericht Gerbſtedt zu machen

Aue 3 März Profeſſor Dreher Dienstag früh verſtarb plötzlich infolge Herzſchlages der Leiter
der Deutſchen Klempnerfachſchule Profeſſor Dreher im
63 Lebensjahre

W Querfurt 3 März Elektriſche Zentrale
Heute wurden vom Vorſtande des Eletrizitätswerkes Kreis
Querfurt G m b H die Arbeiten für den Bau der An
lage vergeben Es erhielt die Firma Felten Guille
aume Lahmeyerwerke Zweigniederlaſſung Halle a S

den Auftrag auf ſämtliche Fernleitungen und Ortsnetze mit
Lransformatorſtationen ſowie Motor und Zählerliefe
rungen die Ausführung aller Hausinſtallationen wurden
der Firma Aug Hopfer Eiſenſtuck Elektrotechniſche Fabrik
gpzig übertragen Die Montagearbeiten ſollen ſofort in
Angriff genommen und derart beſchleunigt werden daß am

Auguſt ds Jrs die Ortſchaften Nemsdorf Göhrendorf
Barnſtädt Göhritz und Niederſchmon am 1 September ds
Jer die Ortſchaften Obhauſen Kuckenburg und Döcklitz und
am 1 Oktober ds Jrs auch die noch fehlenden Ortſchaften
Spielberg Leimbach Lodersleben Gatterſtedt Oberfarnſtedt
und Unterfarnſtedt in Betrieb geſetzt werden können
G Z Zeulenroda 3 März
W hieſiger ſtädtiſcher Angeſtellter fand auf dem Leitlitzer
ſchen eine in Lumpen gewickelte Geldſumme die in Kaſſen
weinen und Gold beſtand und 600 700 Mk betrug die er
That ltzeibureau ablieferte Als Verlierer wurde der
ger eines hieſigen Fleiſchermeiſters ermittelt der ſein
h v Vermögen das in dieſer Summe beſtand ſtets bei
ſhadhaſt Letzthin hatte er es aber verſehentlich in eine
chrngete Taſche geſteckt ſo daß es verloren ging Dem
an t z Finder bot er die fürſtliche Belohnung von 2 Mk
K wen trat nen weiteren Dank noch dadurch ab daß
gew x ſein ſſe noch mehr Geld in dem gefundenen Paket

Schönhauſen 4 Märw 4 z Erfroren aufgefundenhanneuf dem Wege nach Schönfeld der von hier ſtammende

Nmacher Bülow Bülow hatte ſich am Freitag von

Schönhauſen entfernt vermutlich um einen Dienſt in der
Nähe von Werben anzutreten Unterwegs hat er wohl einen
zu ſtarken Schluck aus der Flaſche genommen und ſich dann
zum Schlafen niedergelegt

x Erfurt 4 März Jm Schulzimmer Jn der Moritz
ſchule brach ein Mädchen infolge der Glätte ein Bein Da die
Stadt ſich weigert Kur und Pflegekoſten zu tragen ſteht ein Pro
zeß in Ausſicht

Aſchersleben 3 März B eide F ü ß e er f r o ren
Der domizilloſe Arbeiter Joſef Stempin aus Lubin Ruß
land mußte geſtern wegen gänzlich erfrorener Füße dem
hieſigen Krankenhauſe zugeführt werden Dem Bedauerns
werten welcher nicht mehr imſtande war zu gehen mußten
beide Füße amputiert werden

V Magdeburg 5 März Die Stadtverord
Reten beſchloſſen auf dem Breitenwege die elektriſche Be
leuchtung bis 12 Uhr nachts beizubehalten für den Reſt der
Nacht bis zum Morgen aber die Gaslaternen brennen zu
laſſen vom 11 April 1910 an die letzteren zu beſeitigen und
dann die Straße nur elektriſch zu beleuchten Weiter wurde
der Hochbauetat durchberaten und genehmigt dabei
wurde u a die ſchleunige Beſeitigung des Sterntores be
ſchloſſen Die Anlegung der Straßenbahnſchleife am Herren
krug fand Zuſtimmung

Wildemann i Oberharz 4 März Wetterbericht
Die letzten Tage brachten wieder gewaltige Schneemaſſen und
ſchufen eine Schneedecke bis zu 70 em Höhe Jn der herrlichen
Winterlandſchaft ſind die Ski und Schlittenbahn in ſehr gutem
Zuſtande auch die elektriſch beleuchtete Rodelbahn iſt gut fahr
bar Das Thermometer zeigt 2 Grad Kälte Alle Hotels ſind
geöffnet

H Wernigerode 5 März Die Schnee verhältniſſe
des Harzes ſind infolge des in den letzten Tagen gefallenen
Neuſchnees ſo vorzüglich wie ſelten Jn den Orten beträgt die
Schneehöhe 30 60 Zentimeter im Walde etwa 1 Meter im
Brockengebiete finden ſich ſtellenweiſe noch höhere Schneedünen
Am Tage ſehr milde bei Sonnenſchein nachts einige Grade Kälte
Wer in dieſem Winter dem Harze noch einen Beſuch abſtatten
und eine ſchöne Schlittenfahrt durch die herrliche Winterlandſchaft
unternehmen will tue es jetzt Aus allen Gegenden ſo von
Alexisbad Bad Harzburg Bad Lauterberg Bad Sachſa Ballen
ſtedt Benneckenſtein Blankenburg Braunlage Dreiannen Hohne
Gernrode Goslar Harzgerode Jlſenburg Mägdeſprung Okertal
Oſterode Schierke St Andreasberg Thale Wernigerode ſind beim
Harzer Verkehrs Verband telegraphiſche Meldungen eingegangen
daß die Ski Schlitten und Rodelbahnen vorzügliche Beſchaffen
heit aufzuweiſen haben Zu Hörnerſchlittenfahrten vom Ravens
berg und Eulingswieſe aus ladet Bad Sachſa ein Winterfeſte
veranſtalten an dieſem Sonntag Braunlage am folgenden Drei
annen Hohne

V Friedrichroda 4 März Der TübelswagenEin zweiter

Der belohnte Finder

Auf der kleinen Eiſenbahnſtation Petriroda waren vor einigen
Tagen eine Anzahl Leute verſammelt welche den Zug erwarteten
der ſie nach den entfernten Stationsorten bringen ſollte Zu ihrem
Schrecken fuhr einer der neuen elektriſchen Triebwagen ein in
welchen aber nur einer der Paſſagiere den Mut hatte einzu
ſteigen Die anderen wollten mit dem Tübelswagen nicht fahren
Es war zu riskant ſo meldet das Waltershäuſer Kreisblatt

2 Köthen 3 März Zum Bahnhofsumbau
Von der Eiſenbahndirektion Magdeburg iſt die Stadtver
waltung gefragt worden ob ſie geneigt ſei das zum Umbau
des hieſigen Bahnhoſes erforderliche Terrain ſchon jetzt

koſtenfrei an die Bahn abzutreten gegen Aufrechnung mit
Gelände das nach dem Umbau frei wird Da die Stadt die
erforderlichen Ländereien ſelbſt erſt kaufen müßte ſie auch
ſonſt aus dieſer Art des Tauſchgeſchäftes nur Nachteile haben
würde iſt die Anfrage ablehnend beantwortet worden Wei
ter hat der Magiſtrat gegen das Bahnbauprojekt im all
gemeinen Einſprüch erhoben zur Wahrung der mehrfach be
rührten ſtädtiſchen Jntereſſen

Deſſau 5 März Geh Oberregierungs und
Oberſchulrat Adolf Rümelin, Vorfſitzender der
anhaltiſchen Regierungsabteilung für das Schulweſen
feiert heute ſeinen 70 Geburtstag Er iſt 1839 zu Ell
wangen an der Jagſt Württemberg geboren 1857 bezoger die Univerſität Dübingen und ſtudierte Theologie Jn
den Jahren 1862 bis 1863 trieb er unter Gieſebrecht geſchicht
liche Studien in München Nach erfolgreicher Tätigkeit im
Dienſte der Kirche und Schule drei Jahre hindurch wirkte
er auch als Profeſſor der deutſchen Literatur in Schaffhauſen

war er von 1869 bis 1873 Profeſſor am Lehrerſeminar zu
Nürtingen Durch ſeine Abhandlungen über nationale Er
ziehung lenkte er die Aufmerkſamkeit des damaligen anhal
tiſchen Staatsminiſters v Lariſch auf ſich und wurde zum
Schulrat und zum Mitgliede des Konſiſtoriums in Anhalt
dem damals auch die Schulen unterſtellt waren ernannt Er
trat dieſe Stellung 1873 an 1889 wurde er zum Geheimen
Regierungs und Oberſchulrat ernannt Als dann 1897 die
Abteilung für das Schulweſen vom Konſiſtorium abgezweigt
und eine ſelbſtändige nur dem Staatsminiſterium unter
ſtellte Behörde geworden war wurde Rümelin zum Vor
ſitzenden dieſer Abteilung befördert und erhielt ein Jahr
ſpäter bei der 25jährigen Tätigkeit im anhaltiſchen Staats
dienſt den Titel Geheimer Oberregierungsrat Seine großen
Verdienſte um das anhaltiſche Schulweſen und um die
Hebung des Lehrerſtandes werden allgemein anerkannt Mit
Ausnahme der Gymnaſien ſind ihm alle Schulanſtalten und
zwar das Landesſeminar in Köthen um deſſen Reorgani
ſation er ſich ganz beſonders verdient gemacht hat das
Lehrerinnenſeminar in Deſſau deſſen Gründer er iſt die
höheren Töchterſchulen und die Mittel und Volksſchulen
unterſtellt

n 95 d mr STäglich trisc
Allerteinste Qualſität billiger VPreis

umel grösste Auswahl
sind anerkannte Vorzüge unserer sämtlichen Delikatessen

ttel Broskowski
Wu bitten Aloe Auslagen und Preise in unseren Sohnufenstern zu benaohten

Wir offerierent

Serichtsverhandlungen

Schöffengericht
Halle 4 März

Skrupelloſes Verleumden
Der hieſige Rechtskonſulent Carl Schröder gibt

unter dem Titel Halliſche Reform ein kleines antiſemi
tiſches Wochenblatt heraus als deſſen Verleger und Redak
teur er verantwortlich zeichnet Auf dieſe Weiſe gerät Herr
Schröder unter die Redakteure die im übrigen wohl den
Kollegen recht energiſch ablehnen Das Blättchen wird

ganz im Stil der Revolverpreſſe gehalten Wo es zu ver
dächtigen gilt da ſtehen ſeine Spalten offen Jn der ſkrupel
loſeſten Weiſe wird mit der Ehre von Privatperſonen um
gegangen mögen ſie einem Glauben angehören wem ſie
wollen Die Freude am Skandal führt dem Herrn Schröder
die Feder an dem das eine geradezu erſtaunlich iſt daß ihn
ſeine eigenartige journaliſtiſche Kunſt nicht ſchon oft hinter
ſchwediſche Gardinen gebracht hat Wie der Herr Redak
teur Schröder redigiert dafür gab folgende Schöffengerichts
verhandlung wieder einen Beleg

Jn der hieſigen Reform war im Sommer vorigen Jahres
eine Lokalnotiz mit der ſchönen Spitzmarke Wie man billig
zu Kinderwagen kommt veröffentlicht worden Einem
hieſigen angeſehenen Augenarzt wurde darin der unſinnige Vor
wurf gemacht er habe ſich von einem ſeiner Mieter einem Korb
machermeiſter widerrechtlich eine Anzahl Korbwagen angeeignet
Trotzdem die alberne Verleumdung bereits in der nächſten Nummer
der Reform als völlig unwahr widerrufen werden mußte hatte
ſie für den in ſo unverantwortlicher Weiſe beſchmutzten Arzt nach
dem bekannten Worte Sem per aliquid haeret doch
noch längere Zeit höchſt peinliche Nachwirkungen So z B
äußerten ſich einmal Damen zu einem Rechtsanwalt Aber
ſagen Sie mal kann man denn eigentlich ſeine
Kinder noch von dem Augenarzt behandeln
laſſen Der iſt ja wohl verrückt geworden denn
er ſoll ja geſtohlen haben Dem Arzt lag vor allem
daran den Einſender der Notiz zu erfahren Er glaubte aller
dings der Redakteur der Reform Karl Schröder
werde ſich hinter dem Redaktionsgeheimnis ver
ſt ecken Jndes wie wir bereits aus anderen Prozeſſen wiſſen
liebt Herr Schröder die Wahrung des Redaktionsgeheimniſſes
durchaus nicht Er läßt im Notfall die Verantwortung für die
unverantwortlichen Skandalnotizen durch die ſeine Reform
ſchon ſo manches Unheil angerichtet hat lieber andere tragen Von
den ſchlimmen Folgen ſo ſkandalöſer Veröffentlichungen hat vorher
niemand weniger Ahnung als der verantwortlich Zeichnende
ſelbſt So pflegt er wenigſtens vor Gericht mit der harmloſeſten
Unſchuldsmiene des vollendeten Biedermannes zu behaupten Auch
im vorliegenden Falle war der verantwortliche Redakteur der

Reform in einer Verhandlung vor dem Schiedsmann unſchwer
ja ſogar aus eigenem Antriebe erbötig geweſen dem Augenarzt
der von ſolcher Bereitwilligkeit ſelbſt überraſcht war ſeinen Ge
währsmann zu nennen Er machte aber zunächſt einen Herrn F
namhaft Später nach wiederholten Mahnungen legte er einen
mit der Schreibmaſchine geſchriebenen Brief eines Herrn S aus
der Streiberſtraße vor Sogar die Anterſchrift des Herrn S war
nicht etwa Handſchrift ſondern Maſchinenſchrift Der Arzt ließ
nunmehr den Herrn S vor den Schiedsmann laden Wie er
ſtaunte er als der angebliche Gewährsmann mit ebenſo lebhafter
wie glaubwürdiger Entrüſtung die Verfaſſerſchaft des Briefes weit
von ſich wies Er ſtehe mit dem Redakteur der Re
form in keinerlei Verbindung fein Name ſeiganz gröblich ge mißbraucht worden Die gleiche Er
klärung gab er vor dem Schöffengericht als Zeuge unter ſeinem
Eide ab Er verſicherte nochmals mit durchaus glaubhafter Ent
ſchiedenheit er ſtehe dem fraglichen Briefe völlig fern Nach jener
Eröffnung vor dem Schiedsmann hielt es der Augenarzt denn doch
i beſſer ſich wieder an den eigentlichen Verantwortlichen zu
alten

Herr Schröder zeigte ſich in gewohnter Weiſe ſchmerzlich
erftaunt durch den fraglichen Brief mit der Maſchinenunterſchrift
das völlig ahnungsloſe Opfer einer ſchändlichen Myſtifikation ge
worden zu ſein Jn der Tat es geht ſchrecklich böſe auf dieſer
ſchnöden trügeriſchen Welt zu ausgenommen im Redaktions
bureau der Reform Vor dem Schöffengericht gab ſich Herr
Schröder größte Mühe den Augenarzt zu einer gütlichen Beilegung
des Streites zu bewegen Er hatte ſich ja doch bei dem Abdruck
jener Notiz ebenſo wie bei früheren Veröffentlichungen ähnlich
ſkandalöſer Art abſolut nichts Schlimmes gedacht Ja er hatte
ſogar wieder ganz ebenſo wie in früheren Fällen noch nicht einmal
gewußt gegen wen ſich der Angriff richte Nach wiederholten Ver
handlungen vor dem Schöffengericht kam heute ein Vergleich
zwiſchen dein Reformredakteur und dem ſo gröblich und grundlos
beleidigten Arzte zuſtande Herr Schröder bekannte aus
drücklich daß alles in der veröffentlichten Notiz
Behauptete auf Anwahrheitberuhe Er verpflichtete
fich ſämtliche Koſten beider Parteien zu übernehmen Doch ſoll
der Vergleich nur dann Kraft haben wenn innerhalb eines Mo
nats die vom Beklagten übernommene Koſtenrechnung auch wirklich
beglichen iſt

hhhka,opouxkrllloonuupcCC7AOW
Leitung Wilhelm Georg

Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht und Sport
Eugen Brinkmann für das Feuilleton und Vermiſchtes
Paul Schaumburg für den Handelsteil Erwin
Alexander Katz für den Jnſeratenteil Friedrich
Endrulat Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich

in Halle a S
Dieſe Rummer umfaßt 12 Seiten

DDDJJ

Brüss Poularden steyr Hähnohen Poulets Kapaune Truthähne und Hennen zarte
Suppenhühner Perlhühner Hamb jge Gänse u Enten Fasane Birkwild Hasel und
Schneehühner Waldschnepfen Renntierrücken Rehrücken Keulen u Blätter Franz
Artischocken grüne Spargelspitzen Brüss Chicoree Endivien Escarollen Kopfsalat
Radies Engl Blefchseſſerie Salatgurken Tomaten frischen Waldmeistor

prächtige Valencia u Messina Orangen
Madeira Ananas Brüsseler u Spanische Weintrauben Tafeläpfel

Prima Astrachan u Kaiser Malossol Kaviar Pfund von M 12 an
Natives Austern Helgol Hummer Strassburger Gänseleber Pasteten geräuch Rhein
u Weser Lachs geräuch Elbaale Kieler Sprotton u Schleibüeklinge

Alle Sorten Fleischwaren Braunschw Gemüsekonserven
sowie Fischkonserven zu besonderen Vorzugspreisen



Hoft

Direktion

Sonnabend Neueſter Schlager
Bombenerſolg Das iſt der Gipfel

Sonntag 4Uhr
Krieg im Frieden

Abends 8 Uhr Mandragolga

Stadt Theater
Sonnabend den 6 März

164 Vorſt im Abonn 4 Viertel
Pater JAukundus

Ein Kloſterſchwank in 4 Akten von
Anton Ohorn
Perſonen

Baron v Dobra K Scholling
Clementine ſeine

Frau Aug ThiéryLeo ſein Sohn Ernſt Alves
Der Amtmann Ferd Amberg
Luiſe ſeine Nichte Wanda Oferta
Der Provinzial der

Franziskaner
Pater Guardian

terte

Alb Friedrich
W Schrader

Fabian Walter Sieg
Jgnatz E Pündter
Gerhard Ad Lentz

Franziskaner Mönche
Frater Alois Friedr DernAndreas Walter John

Markus H Jmmiſch
Laien Brüder

Der Stadtbüttel K Stahlberg
Der Schließer Emil Lübben
Hans ſ Neffe Alfr Nicolai
Veit Bernh SchulzMartin Paul JungkBauern
Ein Bedienter des
Barons Ferd Vogl

Anf 7 Uhr Ende geg 10 Uhr
Nach Schluß der Vorſtellung

Erfriſchungen mit kleinem
Jmbiß im

Welnals Bris
Auswartge Ineater

Altenburg
Hoftheater Sonnabend den

6 März Geſchloſſen

e eater Sonnabend den
6 März Die Meiſterſinger
von Nürnberg

Erfurt
Stadttheater Sonnabend d

6 März Die Hochzeit des
Figaro

Gotha
H o ftheater Sonnabend den

6 März Der fidele Bauer

Leipzieipzig
Neues Thegater Sonnabend

d 6 März Die luſtige Witwe
Altes Theater Sonnabend

den 6 März Alt Heidelberg

Magdeburg
Stadttheater Sonnabend den
6 März Die Herren Söhne

Wintergarten
Täglich Küusſ ſer Konzerte

von Kapellmeiſter Friedland
Mittagstiſch 12 3 Uhr

Sonnabend 6 Uhr Uebung
für Chor Volksſchulſaal

Anmeldung ſingender Mitglieder
bei Profeſſor Reubke Bernburger
Str 30 vorm 10 11 Uhr außer
Sonntags 3599Jeden Sonnabend

bſ Schlachtefest

E Schmidt
Domplats 5

Hocheleganute
Salon Einrichtung

Speiſezimmer und Schlafzimmer
Einrichtung iſt ſehr billig zu ver

kaufen 3932Friedrich Peileke Geiſtſtr 25

Geldſchrank
1 Doppelpult amerik Schreib
tiſch mit Rolljalouſie Lederſofa
uſw alles billig zu verkaufen

Geiſtſtraße 25
Volks Kaffee Hallen

des Vereins für Volkswohl
J Königſtr 1 Eing Kurze Gaſſe
II Alte Promenade Reitbahn

II Moritzzwinger
IV Salzgrafenſtr 2 am Hall

markt Volksleſehalle
V Vor dem Steintor Walhalla

Alle fünf ſind geöffnet von

Es wird verabreicht
Kaffee
Kakao
MilS brühe zu 5 Pfg

elterwaſſer
imongade

in IV auch Suppe zu 10 Pfg u
Markttags Dienstag Donners
tag und Sonnabend abends von
6 Uhr an Kartoffeln und Hering
zu 15 Pfg

Marken zu 5 Pfg welche
beſonders zu Geſchenken an Be
dürftige eignen u in den 5 Hallen
verwendet werden können ſind in
den 5 Hallen ſowie bei Herrn
Kaufm Ludw Barth Leipziger

E M Mauthaer

In der Auslage m

Crèpe Eolien Parisien
Weiches fliessendes Gewebe aus Wolle und Seide 120 em breit

Grösste Pariser Neuheit für Directoire
und Empire Roben

aus a Seiclenhaus Georg Schwarzzenberger e

Schaufenster

3920

Steinstr 88

wzmZDD

Glas Versicherungs Aktien Gesellschaft

Grund Kapital
100,000 Mark

zu Halle a S

Halensia Versicherungs
Kapital

über 3 Millionen

Konzessioniert im ganzen Deutsehen Reiche
Direktion am Platze

Wesentliche Vorteile Mässige Präümien
Zahlreiche Anerkennungen über sofortige und Kulante

Schadenregulierung
Zu kostenfreſen Auskünften Aufstellung von Prämſen Berechnungen ete

ist die Gesellschaft gern bereit

Man verlange Oſferte
Tol 13

u r

G
D

h

Waschmasinen

beſte bewährte Syſteme
Sohaede s Sohnellwaschmasch
Schmidt s Patentwaschmasch
Pendehwaschmaschinen
Dampfwaschmascohine Krauss

Allein Verkauf für Halle

Wäscherollon Wringmaschinen
Plätten Plättbretter

Alri 57Wilh Heckert u

S

Plättöten
276

Buchdruckerei Otto Hendel
HALLE a S

0Gr Brauhausstr 17 Fernsprecher 1133

empfiehlt sich zur Herstellung

aller graphischen Arbeiten
für goschäftlichen und privaten Gebrauch
von der einfachsten bie zur geschmackvollsten

Ausführung unter Zusicherung prompter und
dilligster Bedienung

n
y Am 6 u 7 März bin ich in Halle a

Hotel Wettiner Hof Magdeburgerſtr um

ſkünstliche Augen
genau nach der Natur für Patienten herzuſtellen
Künſtliche Augen können auch über dem er
blindeten Augapfel getragen werden Spezialität
Abhäſions und Reformaugen 3458iniüer Vri Augenkünfſtler

aus Leipzig

Patentanwalt Byck

2 Pfd Doſe Braukohl
2

W ee e

Die am 1 April 1909 fälligen
Zinsſcheine unſerer Pfand u
Gruudreutenbriefe werden be
reits vom 15 März d J ab
bei uns und unſeren bekannten
Einlöſeſtellen bezahlt

Greiz den 1 März 1909
Mitteldeutſche

Bodenkredit Anſtalt

Provinziar

bGesanghüeher

in den neueſten Muſtern

Kivin Aenize
Schmeerſtraße 24

Mitgl d Rab Spar Vereins

Zu verkaufen ein dec ſchöner

brauner 3928Berliner HeizungKachelofen außerdem Kamin

Neu 420 Mk Verkaufspr 60 Mk
kaum gebr BVeruburgerſtr 6

Pe rlkoks ſtaubfrei
liefert jedes Quantum

Hugo Mein Georgſtraße 3

Seidenwolle
nicht einlaufend nicht filzend

Sohneo Vens Gr Stetaftr 84

35
gewürf Karotten 38
junge Kohlrabi 35
junge Erbſeu 45 3
Spinat 55Schnittſpargel
ohne Köpfe 70bayr Pfifferlinge 70

2 T St Sparg ,zart 105
empfiehlt ſo lange der Vorrat r
A Trautwein Gagrig

Mitgl des Rab Spar Ver

h

v

Reh Damwild
Keulen in großer Auswahl
Junges Wildschwein
Hasen Kaninchen
jg Puten jg ERnten
Kapaunen Poularden
Frikasseehühnmner
Suppenhühner

Friedrich Weiss
Gr WlIvichſtra

Tel 3416
Saatkartoſſeln

und unverleſene zu VBreun und
r offeriert jedenHalle a Leipzigerſtraße 71 Telephon 3457

oſten Hans Eitner Leipzig

Haasenstein Vogler
A G

Anzeigen Vermittelung

aße 80 Nähe des Leipz Turmese Zuu W a y5
errn Ritterſtr 8zu e

Altefte Annoncen Syxpedition

für alle Teitungen und Teltſehriften zu Konkurrengpreſſen
Sntwürfe Vorſchläge Pläne Kliſecheeanfertigung

Sr Ulrichſtraße 63 I Fernſprecher 590 59r

ild und h wafte 51

Apollo Theater
Direktion Gustav Poller

Das neue glänzende Spezialitäten Programm
SRingkampf Konkurre

um den Prei Mark 3000 r
Heute Freitag den 5 März 1909 ringene

Weber Petrog

Hierauf folgend III grosse internat

n

von Halle mit

gegen

Deutſchland BulgarienBarkowsky van DemFinnland HollandUrbach SchulzRheinland ſtpreußenF Enkſcheidungskampf W

De Wolf n RamelolfZpei ſe d d Sr e Kämpfe dauern unwiderruflich nur big15 Marz 1909 et
W eJ n

W

nec Ja S ee t J SOrtsverband Deutscher Gewerkvereine H D Halle a

Morgen Sonnabend S Uhr abends findet im Saale d

Börſenhalle eine 80Ortsverbandsverſammlung
ſtatt Die Tagesordnung enthält einen Vortrag des Koll RKlein vom geſchäftsführenden Ausſchuß des Verb Deutſch Gew t
vereine Berlin über den Arbeitskammergeſetzentwurf und ugſa
Stellung zu demſelben Um zahlreichen Beſuch dieſer Verſammlung

bittet Der Vorſtand sHöhere Handelslehranstalt
des Deutſchnationalen Handlungsgehilfen Verbandes

Hamburg Holſtenwall 4
Erſte Lehrkräfte erfahrene Lehrer nationale Sprachlehrer
Hanuptgebiet Höhere kaufm Wiſſenſchaft Bilanzweſen

Geſetzeskunde Organiſation Reklame Volkswirtſchaft
Handelsgeographie Warenkunde Fremdſprachen

Beginn neuer Kurſe 13 4 1909
Schluß der Anmeldung 15 3 1909

Proſpekt koſtenfrei
Die Schulleitung

e J ee e c z ee W Se
e

üüteI omfirmanedem
Klapp und Seidenhüte

Filz und Lodenhüte
Mützen Schlipſe Handſchuhe

Hoſenträger
empfiehlt das Neueſte in allen Preislagen

Friedr Koch Leipzigerstr 73
m b

Gudrun
Ueberſetzt von Karl Simrock

Mit einer Vorbemerkung
j Broſch 75 Pf in Leinenband 10 Mk in beſſerem

Einbande 50 Mk in Geſchenkband 75 Mk
Gudrun dieſes große Epos aus dem Sagenkreis der

Nordſee das Hohelied von der Treue wird recht bezeichnend
auch wohl Die Nebenſonne der Nibelungen genannt es
bildet gewiſſermaßen ein Seitenſtück zum Nibelungenliede
Die hier vorliegende treffliche Simrockſche Gudrun Ueber
ſetzung die einer weiteren Empfehlung ja nicht bedarf
ſchließt ſich dem unlängſt in unſerer Bibliothek der
Geſamtliteratur erſchienenen Nibelungenliede in der
Ausſtattung ganz an und darf derſelben weiten Verbreitungſicher ſein wie dieſes lZu beziehen durch alle Buchhandlungen ſ

Halle a S Otto Meudel Derlag

ſ

v

T

r r

Jl J

Spezialhaus feiner Delikatessen
Gr Ulrichstr 55 Fernsprecher 993

Empfehle als Spezialität meiner Firma Hochfeinen ge
kochten Hamburger Schinken Prager Kurschinken Westtäl
Kernschinken zum Rohessen Delikaten Fleisch Aufschnitt
in reichster Auswahl sowie andere hochfeine erstklassige
Wurstwaaren

Soeben eingetroffen Brüsseler Poularden Puter
Kapaunen Poulets Hähnchen

Russische Poularden
sehr preiswert ca 3 Pfd zchwer a Stück 50 Mk
Reh Hirsch u Wildschwein Kleine zarte Renntierrücken

Ia Braunschw Gemüse u rhein Früchte Konserven zu
bedeutend ermässigten Preisen Täglich frisch Hamburger
Schwarzbrot und Potsdamer Grahambrot 3921

W iv
M

V 2 Nover rransporteitten 3 Garantie ſachgemäre
Ausführung werden noch Höl

F Woltr Schkeunditz genommen

Mansgfelderſtr 26 Tel
billigſt

begpfette PIapinos

tadellos erhalten nußbaum und
ſchwarz aus allererſten Fabriken
verkaufe zu äußerſt billigen Preiſen
von A6 300 5 Jahre GarantieB Döll Gr Ulrichſtr 3334

Billard
mit volſtändigem Zubehör

Muſikautomat m Einwurf Tiſche
Stühle Büfett uſw verkauſt billig

Geiſtſtr 25

ickt TrikotUntertaillen Gelhhgrtet
Große Jul 123 kauk Schnee Naohf Gr Steinſtr 84

Jalousſen
u

Franz Rudolph Co
Halle a Kraus ans

Proisliston
Musterbücher Kuverts mit i
Kopierbücher liet bill war
L Keseberg Hof eis
Zwei große Wäſcherollen

anddrehrolle faſt neu
preiswert 6 eiſtſtraße 36

ſchönſten

oder V
zu ſtraft
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